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SitzungenimRathause .DerGemein¬
derat hält in der kommendenWoche
amDienstagden17 .d .einePlenar¬
sitzung ab .Dieselbebeibe¬
umhalb fünf Uhrnachmittags .
Stadtratssitzungenfinden ,Dienstag,
MittwochundDonnerstagzehnUhr
vormittagsstatt .

( DennundMashofam10 .d .Mts .vor¬
de in die bekannteSchriftstellerin
Jennyzück .Maishof,wosie derTodtvon

schwerenLeidenerlegte ,begraben .
ner KreisvonFreundenhatte sich aufdem
gleichen Friedhofe einen ,auf
einrangberechtenAbendzurRuhekommen
sollte .Jennyzückwarin Dresdengeboren,
dochvergeltesiemitihremLebenundSchafen,

der Le¬
gejahre ,schadenthätig war ,bald
aber in sich ganz umEr¬
folg der Schriftsteller u .ver¬
siedenstenin undaplantischenZeit¬
schriften solte sie zubekanten
undbeliebtestenMitarbeiter .Überra¬
thanwäreihre Vielseitigkeit .Siever¬
standvortraglich ,denLokatenzu

treffen mehr sie
Verlegerihr gemüt ,undhiervollen

Zer¬
lassen .Ein Volksbück .WasWindes
zusammet ,ware aufdeutscher
nen aufgeführt in Rom
vonderZeitschrift,diealtemirdieneue
weit der Kreis zuerkannt ,eineFühler

nerelle ,Erwecktin bei einerKreis¬
kennen die allgemeinen Kranck
ehrenvolleErwehnungebenwirktesie
als VersatzundSielandwirtschaft

licheArtikelfür hervorragendePacher
ten .Siewar ,eineeigenschaftlicheNatur¬
freuemichversicherte,oft ,daihreschön
tenTageeigentlichdiewaren,diefür
ganzderBewirtschaftungeineseinzig

benen
konnte .Vorkurzen ,es warihrletzter
Roman,die TochterdesIntendanten
erschienen,dereinesehrfreuntlicheAuf¬
nahmefand .Alle ihre Werke ,diever¬
seidenen Romanhero ,als diege¬

sammelten in vie¬
dasBuchfürdieanzeigeteCharakte

ein Gehalt ,ge¬
funderDenkweise ,ein befreier ,man
senfenglicherimmer ,der auchein

Grunde ihre
der Schriftstellerinen ,unddankbaren
dessenerkand ,dieVerdorbenefüreiner
ReihevonJahrenangehörte ,trauertun¬
mir der lebte Collegien ,die
Empfindungbeseelt ,auch die vom
Verein entwendetenVertreterinen ,die

gegangenenzur letzten Ruhe
geleitetenundeinenVerbereitungaufihrausGrab lag

zweiterSenatdesMagistrates. )AnStelledes
in denbleibendenRuhengetretenen
Mag .Ratesu .FerdinandSeltsamwurdeder
Vorstandder Mag .AbteilungIII .Baupoli¬
ge Mag .Rat u .Franz Sauer ausmit
desSenateberufen.
(Seifensiedergenossenschaft. )AnStelledes

der
Mainzig und Leiter der Ge¬
bezirk Kanzlei u .FranzKopei
alsbehördlicherReiter ,dieserGenossenschaf¬
bestellt.

StädtischeStraßenbahnen.ImStatt¬
legte .Schreiner einProjekt
für denBaueinesBahnhofesin
Breitense ,Gütteldorferstraßeund
einesAdministrationsgebäudessowe¬
einerPifferhaltein derWerkstätte
RudolfsheimfürdiestädtischenStra¬

sterbenvor .DieKostenstetten
sich auf 655000Krone .Eswurde
beschlossen ,Beschlußfassung
überdiesenGegenstandeinenLo¬
ratungenscheinderbetreffenden
LokalitätendurchdieMitglieder
des Stadtentesvorzunehmen.

Graverhaltungswidmungen.DerStadt
rate berichteteM .Dr .Deutschmannüber
dieFragederCumulierungundCon¬
vertierung derbehaltungs¬
genu .stellte u .A .folgendeAntrage:
zur VereinfachungdesKassenund
RechnungsdienstessindalleGruber
haltungswidmungen,welchefürden
FallderEndigungderWidmungsver¬
pflichtungfürdieGemeindefreiver¬

fugbarwerden ,zuhandenzusammen
zulegenwegenhabendie füreinen
FriedhofgemachtenWidmungenge¬
einenFondzubilden .Alleineinen
FondzusammengelegtenWidmungs¬
KapitalienundErtragüberschüsse
sind in AnlehenspazierenderStadt
Wien verschieden¬
zulegen .DerMagistratsei zuermäch¬
tigen ,dazudiesemZweckenotiren¬
digen Derikulierungen ,einzelner
Anlagerte zu erwerken .Ergeben
sichÜberschüssedesErträgnisses,so
sind ,dieselbendemLandezuzuschla¬
gen ,ergebensich Umstände ,welche
dieGemeindeberechtigen,ihreSei¬
sungenzuvereingen,soisthierüber
einBeschlußdesStadtrateseinzuholen.Den
Antragewurdezugestimmt.

Ehrenpreis.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesM.Bieloslawes
den ersten oft u .Gegen¬
vorneanlässlich der vom5bis
1 .destattgefundenenAusstellung
für einenEhrenporis,100Kronen¬

bewilligt .
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UnterrichtimTurnenundGesang
S .TomolabrachtedemStadtrateine
ZuschriftdesBezirksschulvaterzurLaut
nis ,mit welcherdemStadtrateals
präsentationsberechtigterStellemit¬
geteiltwird ,daßbeiderBewilli¬
gungumeinedefinitiveLehrstelle
mitwelchernachderKonkursaus¬
schreibungdesbesondereErfordern
der BefähigungzumUnterricht .
ein Ternenoder Gesangverknüpft
ist die imReisezeugniserhaltenen
Noten aus nen oder Gefang¬
imVereinmitder faktischenent¬
sprechendenVerwendunganeiner
Schulenochnichtdengesetzlichen
Nachweisder Befähigungfürden
Turn -bezw .Gesangsunterricht
bilden ,dieser Nachweisvielmehr
durchdesBefähigungszeugniser¬
brachtwird.

Pensionierung.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesk .k .Kreu¬
demAnsuchendesstädtischenOber¬
artes derCarldieVersetzung
in denbleibendenRuhestandfolge

gegeben .
KomponistLib .Morgen(Sonntag

ferirt in Zaun ,der dortigeMusik¬
direktor undBundeschermeisterdes
DeutschenSängerbundesinSidmahren
heinrichEi ,als Komponistweil
überdie GrenzenunseresVaterlan-¬
des bekannt ,bei vollerkörperlicher
undgeistigerRustigkeitdieVollen

dungseines70 .LebensjahresMusik,
direktorLibesindausdiesemAn¬
lassezahlreicheEhrungenzuerkannt.

N.D.Mg.RatDr .v .RadlerbittetumBerück.
sichtigungderNot.
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